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Russische Highlights  

des 19. und 20. Jahrhunderts aus Leipzig 

In Schostakowitschs Violin-

konzert Nr. 1 gönnt sich die Vio-
line keine Pause, erzählt fort-

während ihre dunkle Geschichte, 
kreist um dieselben Gedanken, 
scherzt und spottet, stottert wirr, 

gerät in den Teufelskreis ostina-
ter Passacaglia-Bässe, verliert 

sich in der Einsamkeit der ausge-
dehnten Kadenz und verfällt im-
mer wieder in betörend schönen 

Gesang. Dem Stalin-Regime wä-
re nicht entgangen, dass hier 

zwar vieles borniert kreist, aber 
nichts „rund läuft“, weshalb es 
erst 1955, nach Stalins Tod, zur 

Uraufführung kam. 
  

Peter Tschaikowsky hielt seine 
„Schicksalssinfonie“ zunächst für 

misslungen und wähnte sich am 
Ende seiner schöpferischen Kräf-
te. Beim Publikum wuchs die Be-

geisterung für das Werk mit je-
der Aufführung. Vermutlich lag 

es an der von Selbstzweifeln ge-

Schostakowitsch: 

Violinkonzert Nr.1, 

Op.77 

Tschaikowski: 

Symphonie Nr. 5  

e-Moll, Op.64 

Skride, Baiba 

Nelsons, Andris 

Gewandhaus-

orchester Leipzig 

plagten Natur des Komponisten, 

die es ihm fast unmöglich machte, 
eine selbstbewusste Haltung zur 

eigenen Schöpferkraft zu entwi-
ckeln. Diese Einspielung der 5. 
Sinfonie ist ein weiterer Meilen-

s te in  in  Andr i s  Ne lsons ‘ 
Tschaikowsky-Zyklus mit dem Ge-

wandhausorchester Leipzig. 
  
  

 Aktuelle Aufzeichnung aus dem 

Gewandhaus zu Leipzig aus 

dem Mai 2019 

 Der Violinistin Baiba Skride ge-

lang mit Schostakowitschs 1. 
Violinkonzert 2006 der interna-

tionale Durchbruch 

 Andris Nelsons gilt als einer der 

aufregendsten Tschaikowsky-

Interpreten seiner Generation 

 Nelsons aktueller Schostako-

witsch-Sinfonien-Zyklus mit 
dem Boston SO wird von der 

Presse hochgelobt 
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Rossinis Aschenputtel-Oper in einer  

märchenhaften Inszenierung aus Rom 

Rossinis „La Cenerentola“ wurde 

am 25. Januar 1817 im Teatro 
Valle in Rom uraufgeführt, weni-

ger als ein Jahr nach der Urauf-
führung seiner Oper „Der Barbier 
von Sevilla“, die sich selbst für 

den damals schon erfolgsver-
wöhnten Rossini als ein sensatio-

neller Erfolg erwies. Die Cene-
rentola wiederholte diesen Erfolg 
und verbreitete sich schnell in 

Italien, dann bald in ganz Euro-
pa. Bereits zu Rossinis Lebzeiten 

gab es neben der italienischen 
Originalfassung auch Aufführun-
gen in englischer, französischer, 

deutscher, russischer, polnischer 
und tschechischer Sprache. 

  
Anlässlich des 200. jährigen Jah-

restages der Uraufführung in 
Rom wurde im römischen Teatro 
dell’Opera eine hochkarätig be-

setzte Aufführung von Emma 
Dante inszeniert. Ihr gelang eine 

"m i t r e ißende  Cene ren to -

Rossini, Gioachino 

 

La Cenerentola 

Pérez, Alejo 

Orchestra of Teatro 

dell'Opera di Roma 

la“ (Corriere della Sera), die „ihre 

eigene zeitgenössische Vision auf 
ein klassisches Meisterwerk in per-

fekter Symbiose mit dem Geist 
Rossinis verbindet“ (Opera Now). 
„Alejo Pérez gebührt das Verdienst 

für ein hervorragendes Ensemble 
und eine schillernde rhythmische 

Wiedergabe der Rossinischen Par-
titur“ (La Nazione - Il Resto del 
Carlino - Il Giorno). 

  

 Jubiläumsaufführung zum 200-

jährigen Jahrestag der Premie-
re in Rom 

 Spitzenbesetzung mit Serena 

Malfi, Juan Francisco Gatell,  

Alessandro Corbelli, Vito Prian-
te an einem der renommiertes-
ten Opernhäuser Italiens 

 Moderne und gleichzeitig mär-

chenhafte Inszenierung von 

Emma Dante 

 Der Argentinier Alejo Pérez ge-

hört zu den besten Operndiri-
genten seiner Generation  
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https://www.youtube.com/watch?v=CGHPDR-0TCs
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RES10254 

2 CD 

(EE) 
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Beethoven,Ludwig van 

Sämtliche Werke für Cello und Klavier 

Michael,Robin/Tong,Daniel 

RES10255 

1 CD 

(DC) 

Resonus Classics 

 


Beethoven,Ludwig van 

Septet, Op. 20 / Klarinettentrio, Op.11 

Berkeley Ensemble 

SP1903 

1 CD 

(DC) 

Skylark 

 


Various 

Saxofour - Operettet den Jazz 

Saxofour 


